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Preisnotirung per 59 Kilogramm netto. 

Rapskuchen feſt, ſchleſiſcher 2%—2% Tolr., ungar. 27 — 2 71. Thlr. 
— Aalen matt, weiß 12—14—17—20 Thlr, roth 10—12—14 
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Für Roggen war am heutigen Markte bei wenig Angebot und ge⸗ 
ringer Kaufluſt ruhige Stimmung, Weizen und Gerfte in feiner Waare 
waren gut gefragt, dagegen Hafer in ſehr ruhiger Haltung. 

SDromberg, 16 Okt. Marktbericht von A. Zreidenbach.) 
Weizen, alter, 6167 Thlr, friiher 56-62 Thlr. — Roggen 
friſcher 481—523 Thir. — Gerſte friſche 53—56 Thlr. — Hafer 54 
—58 Thlr. — Rübſen 74-75 Thlr. (Alles per 109) Kilogr. nach 
Qual. u. Effektivgewicht.) — Spiritus 17 Thlr. ter IM Liter a 100 
pCt. (Br. Bis.) 


Mts. an auch in umgekehrter Richtung in Wirkſamkeit, inſoweit fol 
ches den Verkehr mit der bairiſchen Staatsbahn betrifft. f * 


** Spaniſche Anleihe⸗Verhandlungen. Die Nachricht der 
Madrider Blätter, die ſpamſche Regierung ſei im Begriff, mit berliner 
Banlfirmen eine Anleihe in der Höhe von 15 Mill. Eſtrl. abzu⸗ 
ſchließen, iſt unrichtig. Allerdings hat ſich ein Vertreter dee ſpaniſchen 
Regierung zum Zweck derartiger Unterhandlungen vor Kurzem in 
Berlin aufgehalten, doch haben dieſe zu keinem Reſultate geführt. 


* Getreidezölle in der Türkei. Aus Konſtantinopel vom 
14. Oktober wird gemeldet, daß in Folge des ungünſtigen Ausfalls 
der Getreide⸗Ernte im Sandſchak Drama, Vilajet Salonich bewil⸗ 
ligte die Regierung für den Import von Getreide, wie feiner Zeit 
Oeſterreich, die Zollfreiheit bewilligt hat. 


— #367 rr 


Wöchentlicher Yroduften- und Aöörſenbericht 


von Hermann Meyer. 


Sreslau, 16 Okter. In Folge der feßeren auswärtigen Kurſe 
verkehrte die hieſige Borſe in günſtiger Ha tung und erfuhren die 
3 ic ace Ste Sede daß d . gegen gehen 1 5 
lich beträchtliche öhungen, ohne daß die Umſätze irgend welche Be N 
deutung erlangten. Heimiiäe Werthe total geſchäftslos und underän⸗ 2 Poſen, 17. Okibr. 1874. 
dert Der Schluß der Börſe erfolgte zu höchſtin Tageskurſen, da fo: Die Witterung war in dieſer Woche wieder anhaltend trocken bei 
woll Berliner wie Wiener Kurſe günſtiz lauteten Kredit 143} a 1444 herbſtlicher Temperatur. Für die Saaten iſt das Ausbleiden von Ni ders 
bz. Lombarden 83} a 81. Franzeſen 158. Diskontobank 914 G., 911 ſchlägen jetzt weniger nachtheilig, da der Thau den Erdboden mit 
B. Schleſ. Bank 1131 B. Wechslerbenk 781 B. Bahnen unverändert. a5 5 verſieht. Die Klagen über den Stand der Oelſaatfelder 
Induſtriepapiere ſehr ſtill. Laura 139 a 1393 bz. Alte Immobilien] find jetzt weniger laut. Die Kartoffelernte geht, vom Wetter begünſtigt, 
774 B., junge 80 B. Sileſia Kulmiz 69 angeboten. ihrem Ende entgegen. 


BRETTEN TE TTT Roggen erfreute ſich, unabhängig von den auswärtigen Berichten, 
welche nur unweſentliche Schwankungen im Preiſe meldeten, einer 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


regen Kaufluſt. Am Landmarkte ſind die Zufuhren nach wie vor 
ſchwach, und die herankommende Waare wird ſchnell zum Exporte nach 

a Berliner Immobilien⸗Geſellſchaft. Der Aufſichlsrath Sachſen und der Laufitz vergriffen. Bleibt dieſer Begehr nach Waare 
beabſichtigt, einer autzerordentlichen Generalverſamm ung den Vor⸗ ein Sachſen noch ferner befteben, fo dürften Preiſe für feine Quali⸗ 
ſchlag zu unterbreiten, das Grundkapital von 2 Millionen mit 50 täten ſich nicht unweſentlich erhöhen. Man zahlte für geringe 52—55 
Prozent Einzablung auf 1 Millton Thaler Vollzahlung zu reduziren, Thaler, feine Waare 56 58 Thir. per 1000 Kilo. An ter Börſe ver⸗ 
Damit die Furcht vor ferneren Einzahlungen befeitigt werde — Diel fehlten die feſte Stimmung am Landmarkte und die zeitweiligen beſſeren 
Geſchäftslage der Geſellſchaft iſt völlig geordnet. Die Hypothekenſchul⸗] berliner Kurſe nickt, die Preiſe zu befeſtigen Für vordere Termine 
den find im laufenden Jahre von 249.000 bis auf 187,00) herabae-) waren Deckungeläufe für Frübjahr Spekulationskäufe überwies end. 
mindert worden (bei 964,750 Thlr. ſtäbtiſcher Feuerkaſſe, vor dem] Das Mißverhältnig zwiſchen Preiſen von effektiver Waare und bors 
Zirkus, Umbau aufgenommen). Andere Verpflichtungen exiſtiren[deren Terminen dürfte bald dunch eine Steigerung der Letzteren Aus⸗ 
nicht. Die Dividende für das laufende Jahr wird vorausſicht⸗ gleichung finden, da zu den Terminpreifen acringe Waare nicht be⸗ 
lich 5 Prozent betragen. ſchaffbar iſt. Bezahlt wurde für Oktober und Oktober⸗November 4% 


a Weſtend⸗Geſellſchaft Quiſtorp. Die mit den Werk⸗ bis 50% Thlr. Frübjahr 147 und 148 Thlr. per 1000 Kilo. 


meiſter'ſchen Erben und den Hypolbeken Gläubigern, (namentlich Herr Weizen wurde ziemlich ſtark zugeführt und begegnete Seitens 


Amer ol 8 } ‚rer Koſumenten und Händler ſchlanker Kaufluſt Die Verſendungen I 
I a er Re N ee fanden hauptſächlich nach der Laufig ſtatt, welche guten Begehr nach 


aßt haben, die Aufhebung des Konkurſes demnächſt zu beantragen. Waare zeigte. Preiſe konnten jedoch eine Beſſerung in Folge der aus⸗ 


wärtigen Berichte nicht erfahren. Man zablte für geringe Waare 60 
unter der Firma Baltifche Produkten⸗ und Lombard⸗ bis 62 mittel 63-66, feine 67-70 Thlr. per 1050 Kilo. 
bank hat ſich in Berlin eine neue Ak kiengeſellſchaft mit einem 


” 


Hafer und Gerfte wenig am Dearkt, blieben in den Preiſen gut 
Grundkapital von 1,500,000 Reichsmark ctablirt. Dieſelbe bezwecktſ behauptet. Boſonders bleibt Hafer begehrt und mit 35—37 Thlr. pro 
die Belebung des Verkehrs zwiſchen Deutſchland und Rußland. 625 Kilo, Gerſte 53-55 Thlr. pro 825 Kilo bezahlt. 


3 Erbſen ohne Zufuhr bedingen 65-75 Thlr. per 1000 Kilo. 
Heſterreichiſche Verwaltungs räthe in ſtrafgerichtlicher © gen #5 
id Aue Wien, 13. Otloder un „ ne Oelſaaten wird nur noch in kleinen Parthien angeboten und mit 
die Verwaltungsräthe der Semmeringer Hammergewerkſchaft iſt die 7781 Tölr rer 1000 Kilo verkauft. Das hieſige Lager iſt auf ans] 
ſtrafgerichtliche u ena eingeleitet worden. Dieſe Nachricht iſt annähernd 2500 Wifpel zu veranſchlagen. = 
nicht im gerinaſten überraſchend, da die dunkle Gründung dieſer durch Spiritus verfolgte eine anhallend weichende Tendenz, welche nicht 
den „höchſten Fruktiſigrer, Plachta finanzirten Geſellſchaft und die inſeinmal überſtürzt werden kaun, wenn man den vollſtändigen Mangel 
derſelben herrſchende Lotterwirthſchaft feit Lanzem Gegenſtand desſan Abzug von Waare im Verein mit dem großen berliner Lager und 
öffentlichen Geredes find Die Hammergewerkſchaft Semmering wurde] der bereits kräftigen arbeitenden Produktion in Betracht steht. Dieſen 
auf Grund von einigen lleinen herabgekommenen Gewerken, die vor Faktoren der Baiſſe ſtebt faſt kein einziger Faktor der Hauſſe gegen 
Jahren um 52.000 Fl. erſtanden wurden, mit einer Million Kapital 
ins Leben gerufen. Der Faiſeur derſelben, Herr Heinrich Leitrer, ſoll 
der Cefellſchaft cinen bedeutenden Theil des Erlöſes aus den Aktien 
nicht abgeführt haben. Die Geſellſchaft ſelbſt hat ihre Thätigkeit ſchon 
vor Monaten wegen Mangels an allen Baarmitteln eingeſtellt. Imff 
Verwaltungsrath der Gewenrkſchaft ſitzen die Herren Dr. Hermann 
Kopp, H. Leitner und Dr. Edmund Marlbreiter. 


** Liverpool, 15. Oktober. [Baumwollen⸗Bericht.] 


wahrſcheinlich. An unſerer Börſe folgte man dem berliner Rückgang 
nur langſam, weil die niedrigen Preiſe zablreiche Deckungskäufe her 
vorriefen und übrigens Wanre nicht ſehr reichlich an den Mark 
kommt. Es iſt kaum zu verkennen, daß die Produktion etwas ſchwäs 
cher arbeitet, als dies im vorigen Jahre bei den hohen Preiſen det 
Fall geweſen iſt. Die Ankündigungen wurden von den Epritfabrikl 


e s 


esgl. von amerikaniſcheer 30,000 50,000 ſſchlank aufzenommen. Der Verſandt in Rohwaare ſowohl als aue 
desgl. für Spekulation 6,000 20,00 fin Sprit iſt gleich ſchwach. Bei unſerem hohen Preisſtande gegeß 
desgl. für Export 7,000 9,009 Berlin können Kaufordres für Wintertermine nur ſelten eingehen 
desgl. ir wirklichen Konſum 59,000 95,000 Breslau, welches bisher nur Abgeber war, hat in den letzten Tage 
Wirklicher Expor 8 7.000 6,000 (Einiges gekauft, wodurch Preiſe einen kleinen Aufſchwung erfuhr 
Import der Woche. 21,000 61,000 [Man zablte für Oktober 18% —17 42 —18. Novbr. Dezember⸗Janug 
Vorrat Warez 645,000 691,000 181 - 17 —17 0. Frühjahr 18% -18U—%. - 
desgl. von amerikaniſcher 175,000 —. RER SR EEE BEE — 


5 189, 
Schwimmend nach Großbritaunien 243.000 218,000 
desgl. von amerikanischer. erg 


** Verkauf italienifcher Kirchengüter in den erſten neun 


Monaten. Die Vertäufe aus den Kirchendomänen brachten im 3. $ ; Much: . 
Semeſter bri 2369 Looſen 6 644,152 Lire (Zuſchlagspreit) ein, vom 1. Paris, 17. Oltober. Nach amtlicher Mittheilung wird der N 


Januar bis 30. September c. 21.115329 re und bis 30. Seplember vember Coupons der Lombarkiſchen Eiſenbahn mit 7% Francs ei 
überhaupt bei 103 533 Looſen einen Zuſchlagspreis von 471,773.227 Lire. gelöſt werden. (Tel. Ag.) 

a Getreideverkehr mit Italien. Die Frachtſätze des mit dem 
1. Oktober 1873 zur Einführung gelangten Ausnahmctarifs für Ge 


treide aller Art im Verkehr von Stationen der oberitalieniſchen Bah⸗⸗ 
nen nach Baiern, Württemberg und der Schweiz traten vom 10. d. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafnerzin Poſen. 


Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangen ſchel ö 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Nöſtel) in Pofen. 


